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Hausaufgabe 2 – Arcandor

„Betriebswirtschaftliche Kennzahlen“

Einreichtermin 30.11.2009
Aufgabe 1
1.1 Eigenkapitalrentabilität

Eigenkapitalrentabilität  =  Gewinn (JÜ)  * 100

                                            Eigenkapital

Für die Berechnung der EKR wird der Jahresüberschuss nach Steuern ins Verhältnis zu dem
zu Beginn der Periode zu Verfügung stehenden Eigenkapital gesetzt.
Für die Größe des Gewinns bzw. Jahresüberschusses wird hier mit dem Wert des „Konzernergebnisses vor Minderheiten“ aus der GuV (S.92) des Geschäftsberichtes gerechnet.

Der Wert für das Eigenkapital ist in der Bilanz auf S.93 des Geschäftsberichts zu finden.

Eigenkapitalrentabilität =  - 739.025.000€  *100 

                                          2.410.295.000
                                      =  - 30,94%
Die Eigenkapitalrentabilität des Konzerns für das Jahr 2008 beträgt - 30,94%.
Dies drückt aus, dass ein negativer Gewinn (Verlust) für das eingesetzte Kapital erhalten wurde.

1.2 Return On Investment (ROI)
ROI = (operativer) Gewinn     *              Umsatz               *100

                      Umsatz                     Investiertes Kapital

Der Wert des operativen Gewinns ist definiert als:

Gewinn (JÜ) + Fremdkapitalzinsen = EBIT

Der Wert für den EBIT (earnings before interests and taxes) ist auf der Seite 92 in der GuV des Geschäftsberichts zu finden.

Als Umsatz werden die „Umsatzerlöse“ aus der GuV in die Rechnung mit einbezogen.

Die Zahlen für das Investierte Kapital sind als „Bilanzsumme“ unter anderem auf der Seite 80 zu finden.

ROI =    -164.810.000€     *   19.357.489.000€   *100
            19.357.489.000€         14.009.125.000€

        =      -164.810.000€   *100
             14.009.125.000€
        =  -1,18%
Der ROI des Unternehmens für das Jahr 2008 beträgt -1,18%.
1.3 Umsatzrentabilität
Umsatzrentabilität  =  operativer Gewinn     *100

                                            Umsatz

                               =     -164.810.000€       *100      
                                    19.357.489.000€   

                               =  -0,85%

Die Umsatzrentabilität des Unternehmens für das Jahr 2008 beträgt -0,85%.

2.0 Auswertung des Risikoberichts/Ausblick
Beantwortung der Aufgabenstellung findet im Blog der Arbeitsgruppe statt.
Aufgabe 2
2.1 Sind die Eintrittswahrscheinlichkeiten für die verschiedenen Umweltzustände nicht bekannt, so handelt es sich um eine Entscheidung bei Unsicherheit.

Unter der Voraussetzung einer pessimistischen Erwartung bietet sich die ein Vorgehen nach der Maximin-Regel (Wald-Regel) an, bei der die Handlungsalternative mit dem Maximum der Zeilenminima ermittelt und gewählt wird.
Diese Alternative stellt den Wert dar, der für den Entscheider bei Eintreten der ungünstigsten Umweltbedingung noch am Besten ist.
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In diesem Fall würde sich der Geschäftsführer gegen den Bau einer neuen Filiale entscheiden.
2.2 Beim Maximax-Prinzip wird die Handlungsalternative mit dem Maximum der Zeilenmaxima gewählt. 

Diese stellt den Wert dar, der für die Entscheidung bei Eintreten günstigsten Umweltbedingungen am Besten ist.
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In diesem Fall würde sich der Geschäftsführer für den Bau einer neuen Filiale in der Innenstadt entscheiden.
2.3 Da nun die Eintrittswahrscheinlichkeiten der verschiedenen Umweltzustände mit werten zwischen 0 und 1 bekannt sind, liegt eine Entscheidung bei Risiko vor.

Hier bietet sich eine Entscheidung nach dem Bayes-Prinzip an.

Dabei wird diejenige Alternative gewählt, die den größten mathematischen Erwartungswert der Zielerreichunggerade aufweist.
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	Bayes
	z1
	z2
	z3
	Erwartungswert(Summe)

	a1
	66.666,67 €
	250.000,00€
	170.000,00€
	486.666,67 €

	a2
	166.666,67€
	150.000,00€
	20.000,00 €
	336.666,67 €

	a3
	83.333,33 €
	125.000,00€
	50.000,00 €
	258.333,33 €


In diesem Fall würde sich der Geschäftsleiter ebenfalls zum Bau einer neuen Filiale in der Innenstadt entscheiden.
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